
 

Magistratsvorlage 

 

Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

14.05.2025 

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat II an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

   zur abschließenden Beschluss- 

       fassung Fachausschuss 

 

 

Amt: Dezernat II 

  OBW bei abschl. 

Beschlussfassung Magistrat 

Behandlung in  

öffentl. Sitzung 

Ja 

 

Nein 

 

Verteiler:  

 

 

Ja 

 

Nein  

 

Vorlage-Nr. 2025/0153 
 

Magistratsbeschluss-Nr. 

  

 

Internetfähig     

 

Produkt-Nr.:       

Kostenstelle:       Investitionsnummer:       

Kostenträger:       Sachkonto:       

 

Betreff: Bericht zum Versorgungsgrad in der Kinderbetreuung 2023/24 

 

Vorlage vom: 08.05.2025 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Bericht zum Versorgungsgrad in der Kindertagesbetreuung für das Jahr 2023/24 wird zur 

Kenntnis genommen 

 

 

 

Anlagen:   

 

Datenschutzrelevante Anlage:  

 

Folgekosten:    Ja    Nein 
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Zusätzlich für alle Vorlagen aus dem Bereich des Hochbaus anzugeben: 

Klimarelevanz des Vorhabens:    

Auswirkungen auf Stadtklima:  ja  nein 

Auswirkungen auf THG-Emissionen:   gering1)  mittel/groß2) 

Beteiligung Amt f. Klimaschutz & Klimaanpassung:  ja  nein 

Zusätzlich bei Beschlüssen zur Baufreigabe:   

Wurden Optimierungspotentiale ausgeschöpft?   ja  nein 

Falls nein, Kompensationsmaßnahmen festgelegt?  ja  nein 

1) bis 10 Tonnen Kohlendioxid-Äquivalente (CO2e) pro Jahr, 2) über 10 Tonnen CO2e pro Jahr. 

 

Beschluss des Magistrats vom       
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Begründung zur Magistratsvorlage vom 08.05.2025:  

 

 

Der vorliegende Bericht 2023/24 zum Versorgungsgrad in der Kindertagesbetreuung in der 

Wissenschaftsstadt Darmstadt schreibt die vorangegangen Versorgungsberichte fort und gibt 

einen aktualisierten Überblick zur Entwicklung der U3- und Ü3-Betreuung bezogen auf das 

sozialraumorientierte Platzangebot. Der Bericht liefert die derzeitigen Versorgungsquoten und 

stellt das weitere Ausbauvolumen dar. 

 

Die gesamtstädtische Versorgungsquote im U3-Bereich lag am 31.12.2024 bei 48,6% und ist 

somit seit dem letzten Berichtszeitpunkt um 3,1%-Punkte gestiegen. Die Entwicklung resultiert 

einerseits aus dem Ausbau der Platzkapazitäten und andererseits aus der rückläufigen Anzahl 

der Anspruchsberechtigten aufgrund gesunkener Geburtenzahlen. 

 

Die gesamtstädtische Versorgungsquote für die Altersgruppe der 3- bis 6-jährigen Kinder 

(Schuleintritt) lag am Stichtag 31.12.2024 bei 108,4%. Dies bedeutet auch hier eine 

Verbesserung der Versorgungsquote um 3,1%-Punkte. Dies konnte vor allem durch 

Erweiterung der Platzkapazitäten erreicht werden. 

 

Ein weiterer Platzzuwachs sowohl im U3 als auch im Ü3-Bereich ist durch bereits 

beschlossene, in Umsetzung befindliche, als auch durch projektierte Maßnahmen 

gewährleistet. 

 

Der Bericht präsentiert erstmals Daten zu Betreuungsquoten in den Alterssegmenten U3 und 

Ü3, die jährlich (Stichtag: 01. März) vom Hessischen Landesamt für Statistik erhoben werden. 

Diese Quote gibt den Anteil der in Kindertageseinrichtungen oder in öffentlich geförderter 

Kindertagespflege betreuten Kinder an der Gesamtzahl der Kinder in den entsprechenden 

Altersgruppen wider. In der Wissenschaftsstadt Darmstadt besuchen insgesamt 40,4% aller 

Kinder unter 3 Jahren eine Kindertagesstätte/Kindertagespflege, damit liegt die 

Wissenschaftsstadt Darmstadt höher als der Bundes- (36,4%) und Hessendurchschnitt 

(33,3%). Die Betreuungsquote für die 3- bis 6-jährigen Kinder liegt bei 92,5%, was ebenfalls 

über dem Bundes- (91,3%) und Hessendurchschnitt (90,1%) liegt. 

 

In einem Exkurs beleuchtet der Bericht die Bedeutung der Ausbildung in der Kinderbetreuung 

und hebt hervor, dass diese angesichts des Fachkräftemangels eine essentielle Säule für eine 

qualitative Betreuung darstellt.  

 

 

Darmstadt, 14.05.2025 

 

 

Dezernat II 

 

 

 

Barbara Akdeniz 

Bürgermeisterin 


